
Gesundheit für Pferd und Mensch mit `Hand ans Pferd`! 
 

Wieder die volle Beweglichkeit erlangen, Verspannungen lösen, 
Linderung von Schmerzen - verursacht zum Beispiel durch 
Rückenprobleme oder schlechte Haltung - das ist nicht nur für uns 
Menschen ein wichtiges Thema sondern auch für Pferde!         

Meist ist rasche Hilfe dringend nötig.     
Physiotherapie und Osteopathie werden dabei immer wichtiger.   

Frühzeitige Behandlungen können oft größere Schädigungen des 
Bewegungsapparats und langwierige, kostspielige Behandlungen 
verhindern.  

Die „Mobilmacherin“ von Hand ans Pferd Nicole Maier, ist eine erfahrene Physiotherapeutin und 
zusätzlich in der Pferdeosteopathie qualifiziert. Sie darf sich offiziell als DIPO-Pferdeosteotherapeutin 
und Pferdephysiotherapeutin bezeichnen. 
Der physiotherapeutische Teil der Ausbildung ist inzwischen auch von der Deutschen Reiterlichen 
Vereinigung (FN) anerkannt! 

Mit den Methoden der Physio- und Osteotherapie können Pferde mit unterschiedlichen Problemen, von 
einseitiger Kopfhaltung über Lahmheiten bis hin zu Verhaltensauffälligkeiten erfolgreich behandelt 
werden. Auch die Pferdebesitzer und Reiter werden auf Wunsch in diese Behandlung integriert und im 
Bedarfsfall auch behandelt, denn in manchen Fällen ähneln sich die Probleme von Pferd und Reiter. 
Untersuchungen wie Röntgen oder medikamentöse Behandlungen bleiben nach wie vor Sache der Ärzte 
oder Tierärzte, mit denen die Pferdetherapeutin gerne Hand in Hand arbeitet. 

 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 

www.hand-ans-pferd.de und info@hand-ans-pferd.de  

sowie unter der Telefonnummer: 

Nicole Maier: 0163-3644247 ; nicole@hand-ans -pferd.de 
 

Behandlungen führt  „Hand ans Pferd“  im Raum Aachen, Eschweiler, Stolberg, Eifel, Jülich, Düren, Köln, 
Heinsberg,  Neuss, Viersen sowie den angrenzenden Regionen in Belgien und den Niederlanden durch.  

 
Andere Orte gerne nach Absprache! 
Selbstverständlich stehe ich gerne für eine unverbindliche Nachfrage telefonisch oder per email zur 
Verfügung. 

Hand-ans-Pferd 
Nicole Maier 
Jülicher Str. 45a 
52070 Aachen 
Tel.: 0241-4128471 
Mobil: 0163-3644247 
email: nicole@hand-ans-pferd.de 
web: www.hand-ans-pferd.de 

Die Pferdeosteopathin Nicole Maier bietet eine ganzheitliche Untersuchung und Behandlung Ihres 
Pferdes nach osteopathischen, physiotherapeutischen und Cranio sakralen Methoden des DIPO im 
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Raum Aachen, Heinsberg, Jülich, Düren, Köln, der Eifel, sowie den angrenzenden Regionen in Belgien 
und den Niederlanden an. 

Die Ausbildung wurde am DIPO (Deutsches Institut für Pferdeosteopathie) in Dülmen bei Beatrix 
Schulte-Wien absolviert.            
Es ist eine ganzheitliche Untersuchungs- und Behandlungsmethode, die ausschließlich mit den Händen 
und unter Zuhilfenahme von zwei Holzstäbchen durchgeführt wird.     
Behandelt werden können:               
Bewegungseinschränkungen und Blockaden des gesamten Bewegungsapparates des Pferdes, 
Muskelverspannungen und -verhärtungen, sowie alle daraus resultierenden Störungen wie z.B.: 
Verwerfen, Rücken wegdrücken, Wehren gegen die Hand, Sattelzwang, Headshaking, ... 
Die Behandlungen werden dort durchgeführt, wo das zu behandelnde Pferd steht, es entstehen also 
keine Verladeprobleme! 
Eine Untersuchung beinhaltet auch eine Zahn-, Beschlags- und Sattelkontrolle, sowie eine 
Übungsanleitung und die Erstellung eines Trainingsplans. 

Die Behandlungsdauer beträgt etwa 1,5 Std, je nach Verhalten des Pferdes und Umfang kann dies aber 
individuell variieren.  

Was gehört zu einer Behandlung? 

• Beurteilung des Exterieurs im Stand 
• Ganganalyse im Schritt und Trab, auf weichem und auf hartem Boden, ggfs. begutachte ich das 

Pferd auch freilaufend und / oder in seiner Nutzungsart 
• Untersuchung aller tastbaren Strukturen; d.h. der Weichteile (Muskulatur, Sehnen, Faszien) und 

aller Gelenke; Zahn- und Hufbeschlagskontrolle, Sattelbeurteilung 
• Korrektur und Behandlung der gefundenen Einschränkungen 
• Übungsanleitung für den Reiter / Besitzer 

Nach der Behandlung sollte das Pferd zunächst 48 Stunden keine Belastung haben, Weidegang / 
Paddock ist erforderlich, damit das Pferd das neugewonnene Bewegungsausmaß über die 
natürliche und freie Bewegung nutzen und stabilisieren kann. 
 

 

Die Startseite meines Internetauftritts  www.hand-ans-pferd.de 
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